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schaftung neben der Arbeit das Kigentum analysıer und die LUr (zesell-
schaftslieben entscheidende Bedeutung bestimmter Eigentumsformen eI-
kannt wIrd. Denn ein nartes KRingen der Meinungen TE sich heute gerade
u11n die Frage, W16 he1 modernen technischen nd wirtschaftlichen Bedin-
gungen und Gegebenheiten prıvates Kigentum den srundlegenden Gütern
noch sozıal vorteilhat und damıt sozilalethisch gerechtfertigt erscheint

Immerhin 1e gerade der Hauptvorteil des Buches SEC1INeEeTr pra-
Knappheit und seinen straffen Au{fbau, der WIT.  16 eejgnetl

MmMacC. uchenden als erste umfassende Orientierung dienen, und SIE

in gediegener Weilse 111 die Grundzüge katholischer Gesellschaftsiehre 111-
zuführen.

reıburg Br Eirnst Roeder
15) S® Ooz71ale rage Uun! sozıale Ordnung Tatsachen und rıin-

Z1DICH Von Dr Johannes Meßner (52) („Neues Reich“
Büchereı NT 9 „ yroha: Kleg KAaTı

Um dıe katholisch-sozlilale Finheıtslinie. Mıt Greleıt-
WwWOort. VON Bıscholf Dr Siqgmund BUE VON Dr Johannes Medßneı
(64) Neues Reich“ Bücherel Nr 9 „Jyroha“ Lleg K

Von der ersten dieser beiden Schri  en urtel „Der rbeiter  x 111

Innsbruc „Seit Bischo{f Ketteler VOrLr iast DCENAU Jahren 1{11 Dome
Mainz eruhmtien sechs sozlalen Predigten gehalten, IsSL das oAanze

Wesen der sozlalen Frage nicht mehr X1Iar un lichtvoll nNIC. mehr SÖ

und überzeugend dargestellt worden, VO  w} Dr eßner geschah
Das ist. vielleicht etwas überschwänglich ber quch Del kritischer Ein-
stellung muß Cie A  an  un als 1Ne der gediegensten unter den
kleineren Schriften über die sozı1ale ra  € der Gegenwart anerkennen W as
gesagt wird, IST Kurz und doch aqaußerordentlich gehaltvoll m ute
bekannt al nd ist doch MNEU werden nicht hloß die Fragen und Nöten
der Gegenwart klar dargeste WEl den uch fe:  te Ric  ınıen SEW1LESEN
1117 die Gestaltung der uKun

Die zweılıle CArı befaßt sich miıt der sozlalen l1agung 112 Wien
VOoO his 19 Junı 1929 un SUC. den Weg SemH ZUT sozıalen Einhelit
unter den Katholiken, die leider Wien nicht gewünschten Maße
erreicht WUul de Überzeugend wird argetan, daß WILr cdiese sozlale Einhe1it

dringend brauchen werden die Lehren der Gegner und die MVIiß-
verständnisse klargestellt weiche die Einhelr bisher verhindert en es
werden Grundsätze über Sozilalkrıtik aufgestellt deren Berechtigung WILTE
Katholiken anerkennen INusSsSen wıird der Weg beleuchtet der eeigne
i1st O “iınAne1ı führen Möge dem vortreiflichen üchlein, das bDel
er Entschiedenher doch in sehr versöhnlichem 'Tone geschrieben ıSL,
uch elingen, die kınıgung der atholıken notwendigen Ausmaß
wirk  Lich herbeizuführen!

Lınz FT Jos (1T0SsSam.
14) Aktienreiorm und Moral, dıe sıttliche SBeIte der Aktienreform.

Von Oswald Nell-Breuning 80 52) Berlin 1930, He1-
Nannn VL D

Vorliegende Arbeit hildet das 11} der S5Sammlung Gesell-
chaftsrechtliche Abhandlungen 111 Verbindung mıL der Vereinigung Tür
ijenrecht“, herausgegeben VOIL Dr Arthur u  aum, und ist die KET=-
welterung Vortrages, den der Verfifasser Berlin 111 der Vereinigung
T1ür Aktienrecht Februar 1930 ehalten hat as gewählte Thema
ıst eWl. sehr aktuell denn die heutice AktienpraxI1ıs entspricht N1C. 1LiI1Mer
den Anforderungen der katholischen Moı q 1 Der V erfasser hat sich el
eiINe verdienstvolle Aufgabe die moralischen Mängel de1


